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Brech, Robert (KAUT-BULLINGER 
Bürobedarf GmbH, Taufkirchen), GF 
Robert Brech leitet das Familienunternehmen KAUT-BULLINGER 
Bürobedarf GmbH und ist als eine der bedeutenden 
Führungspersönlichkeiten im „Who is Who der deutschen 
Familienunternehmen“ von Die Deutsche Wirtschaft gelistet. 

Das Who is Who von DDW listet die wichtigsten 10.000 Inhaber und 
Geschäftsführer der wichtigsten Familienunternehmen Deutschlands auf. 
Basis sind die Erhebungen im Rahmen des Rankings „Die größten 
Familienunternehmen“ von DDW. 

Darin liegt das von Robert Brech geführt Unternehmen KAUT-BULLINGER 
Bürobedarf GmbH auf Rang 2077. Kaut-Bullinger betreibt Büromärkte. 
Eigentümer ist die Unternehmerfamilie Schambek / Ederer. 

WEITERE INFORMATIONEN ZUR TÄTIGKEIT ALS GESCHÄFTSFÜHRER: 
• Sitz der Tätigkeit: Karwendelstr. 2, 82024 Taufkirchen (Bayern) 
• Segment:  Handel  
• Branche: Büromarkt 
• Gründungsjahr: 1794 
• Umsatz in Mio. Euro: 113,2 (2017) 
• Mitarbeiter: 475 
• Kontaktdaten: siehe Vollversion 
• Weitere Beiträge zur KAUT-BULLINGER Bürobedarf GmbH auf DDW 



Das vollständige Profil mit vielen zusätzlichen Detailangaben und 
Unternehmenskennziffern ist in der Vollversion der DDW-Datenbank 
verfügbar. 

 

Das Siegel „Exzellenzbetrieb“ ist eine Kennzeichnung, die aus der 
Bewertung und Prüfung von insgesamt 26 Kriterien und Kennziffern auf 
neutraler Datenbasis vergeben wird. 

Das „Who is Who der deutschen Familienunternehmen“ von DDW widmet 
sich der gegenseitigen Kenntnis und Vernetzung der prägenden Köpfe der 
deutschen mittelständisch geprägten Wirtschaft und Familienunternehmen. 
Die Aufnahme in das Ranking erfolgt rein redaktionell und auf neutraler 
Datenbasis. Für das „Who is Who“ werden jene 10.000 Familien und 
Personen aufgenommen, die für die umsatzstärksten Familienunternehmen 
stehen und damit für einen erheblichen Teil der deutschen 
Wirtschaftsleistung und Arbeitsplätze. Das von Robert Brech geführte 
Unternehmen KAUT-BULLINGER Bürobedarf GmbH ist eines dieser 5.000 
größten Familienunternehmen Deutschlands. 

Die DDW-Unternehmensrankings ermittelt mit Hilfe von 26 Kriterien die 
Bedeutung und damit die Rankingposition eines Unternehmens anhand 
eines Scoringindex. Dazu zählen neben Umsatz und Mitarbeiterzahl auch 
Kennziffern wie F&E-Anteil, Zertifizierungen, Ausbildungsangebote oder 
Hochschulkooperationen. Zugrunde gelegt wird zudem die Patentstärke 
eines Unternehmens durch Übernahme des Patent Assest Index des Bonner 
Anbieters PatentSight. Auch die Indikator von Sistrix zur Messung der 
Onlinewahrnehmbarkeit gehört zu den Scoringfaktoren, ebenso wie 
Investitionsaktivitäten durch den Datendienst Wer kauft wen. Trotz 
sorgfältiger Recherche kann kein Gewähr für die genannten Angaben 
übernommen werden. 



Unsere Rankingredaktion freut sich auf Hinweise, Anregungen und Fragen! 
Schreiben Sie an: rankings@die-deutsche-wirtschaft.de 

Möchten Sie als Unternehmen Aktualisierungen oder Neueintragungen 
vornehmen, können Sie auch direkt den Fragebogen nutzen, der Ihnen hier 
zum Download bereitsteht. 

Bleiben Sie jederzeit über die DDW-Rankingveränderungen informiert mit 
unserem kostenfreien wöchentlichen Unternehmer-Mailnewsletter. 

Besuchen Sie auch unsere weiteren DDW-Rankings.

https://die-deutsche-wirtschaft.de/wp-content/uploads/2021/10/Basisangaben-Rankings-DDW-2021-22.pdf
https://die-deutsche-wirtschaft.de/wp-content/uploads/2021/10/Basisangaben-Rankings-DDW-2021-22.pdf
https://die-deutsche-wirtschaft.de/rankings-der-wichtigsten-deutschen-unternehmen/

